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Internationaler Tag der Pflegenden: Engagement für die 
Stärkung und Anerkennung der Pflegeprofession 

Der Internationale Tag der Pflegenden am 12.05.2024 rückte die Bedeutung der beruflich Pflegenden 
und ihrer Arbeit in den Mittelpunkt. In einer Zeit, in der die Gesundheitsversorgung vor großen 
Herausforderungen steht, ist es von entscheidender Bedeutung, die Pflege in ihrer Eigenständigkeit 
zu fördern und ihr einen anerkannten Platz und eine entsprechende Verantwortung zuzuweisen. 
 
Als größte Berufsgruppe im Gesundheitswesen kommt den Pflegenden eine entscheidende Rolle in 
der Gesundheitsversorgung zu. Christoph Kahle, Geschäftsstellenleiter der Pflegeausbildungsfonds 
Bayern GmbH, betont: „Ohne sektorenübergreifende Versorgungskonzepte ist es nicht möglich, 
pflegebedürftige Menschen überall in Deutschland adäquat zu versorgen.“ 
 
Um die Qualität der Pflege langfristig zu sichern, sind eine flächendeckende Qualifizierung und 
Ausbildung in der Pflege unerlässlich. Die Einführung der generalistischen Pflegeausbildung hat dazu 
beigetragen, die Ausbildungszahlen stabil zu halten. Nicht zu vernachlässigen ist auch die Rolle 
zugewanderter Fachkräfte. Für viele Einrichtungen des Gesundheitswesens ist die Anwerbung 
internationaler Pflegekräfte eine vielversprechende Möglichkeit, ihre Personalsituation zu verbessern. 
 
Wichtige Faktoren, um die Attraktivität der Pflegeberufe weiter zu steigern, sind eine attraktive 
Bezahlung, eine gute Personalausstattung und eine kompetenzorientierte Aufgabenverteilung. 
Unterstützende Führungskräfte und partnerschaftliche Führungsmodelle können dazu beitragen, ein 
positives Arbeitsumfeld zu schaffen. 
 
Christoph Kahle ist sich sicher: „Die Stärkung der eigenen Profession und Kompetenzen sowie die 
Nutzung der Chancen der Digitalisierung sind wichtige Schlüsselfaktoren, um die Pflegeberufe 
zukunftsfähig zu gestalten. Darüber hinaus ist es ist wichtig, Berufsrückkehrende und 
Quereinsteigende aktiv zu fördern, um dem Fachkräftemangel in der Pflege zu begegnen.“ 
 
Der Internationale Tag der Pflegenden ist eine Gelegenheit, die Arbeit und das Engagement der 
Pflegenden zu würdigen und für eine bessere Anerkennung und Unterstützung der Pflegeberufe 
einzutreten. 
 


